
Amt für Soziale Dienste Kiel, 19.07.2017
Leitstelle für Menschen mit Behinderung App. 36 78
53.4.3 Perkams Fax: 6 32 16

Niederschrift
über die 35. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung

am Freitag, 14. Juli 2017, 15:00 Uhr, 
im Rathaus, Magistratssaal

Fleethörn 9, 24103 Kiel

Beginn: 15.05 Uhr Ende: 18.05 Uhr

Anwesende stimmberechtigte
Beiratsmitglieder: Herr Wehner

Herr Bergien
Frau Kronschnabel

Frau Link
Herr Reiske
Frau Wagner 

Frau Haß
Herr Ziebell

Frau Hinrichs 
Herr Finger

Frau Baasch
Herr Goebel

Frau Nitschke-Frank
Frau Stoeckicht

Herr Völker
Herr Bornhöft

Anwesende nicht stimm- Frau Kahl-Theede
berechtigte Beiratsmitglieder: Herr Schwertfeger

Herr Uecker

Gäste:                       Frau Hartz (Beirat für Seniorinnen und Senioren)
Frau Holtze (Salo + Partner)

Frau Witte
Frau Bleck 

Frau Nielsen

Verwaltung:              Herr Leisner- Leiter des Amtes für Soziale Dienste
Frau Schnücker-Schulz - Abteilungsleiterin „Leitstelle „Äl-
ter werden“ und Leitstelle für Menschen mit Behinderung“
Frau Dohrn - Abteilungsleiterin Leistungen der Eingliede-
rungshilfe, Hilfe zum Lebensunterhalt und Betreuungsstel-
le

Herr Piehl - Abteilung Barrierefreies Bauen

Geschäftsführerin: Frau Perkams- Leitstelle für Menschen mit Behinderung
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TOP 1:
Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Völker begrüßt alle Anwesenden zur 35. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung.

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 2:
Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnungspunkte 4 und 5 werden getauscht, die Tagesordnung wird in der geänderten Form
einstimmig genehmigt.

TOP 3:
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.06.2017

Zu TOP 4:

Absatz 1 Satz 4 neu: Herr Schützmann wird das Fachamt informieren. 
               Satz 7 neu: Diese „Gitterlösung“ wird kritisch gesehen.

Zu TOP 10:

Bauausschuss: Satz 1 „….der neue Weihnachtsmarkt“ wird gestrichen (war nicht Thema in der Sitzung).

Die Niederschrift wird in der geänderten Form einstimmig genehmigt.

TOP 4:
Ersatzneubau der Rundwegbrücke Schwentine

Herr Weißel und Herr Süfke (Tiefbauamt) stellen die geplante Maßnahme vor. 

Die Brücke ist baufällig und soll in den nächsten 5 Jahren saniert werden. Die jetzige Brücke besteht aus
16 Feldern und ist 115 m lang. Die Brücke ist Teil des Schwentinewanderweges, der nicht barrierefrei ist.
Die Wegeführung ist aufgrund der Tatsache, dass der gesamte Bereich der Schwentine als europä-
isches Naturschutzgebiet eingestuft ist, nicht zu ändern. Die neue Brücke wird barrierefrei sein. Andere
Standorte für die Brücke wurden geprüft, eine Alternative zu dem jetzigen Standort hat sich nicht erge-
ben. 

Die Möglichkeit, die Stadtteile Ellerbek und Oppendorf auf Höhe der Eisenbahnbrücke barrierefrei zu ver-
binden, sollte aus Sicht des Beirates nicht aus den Augen verloren werden. 

TOP 5:
Special Olympics Deutschland

Herr Albrecht (Bundesgeschäftsführer Special Olympics) und Herr Fuchs (Büroleiter Kiel) berichten
grundsätzlich und bezogen auf Kiel über die Special Olympics.

Das Ziel der Special Olympics ist die Förderung der Teilhabe der Menschen mit geistiger Behinderung
an der Gesellschaft durch Sport. Dabei werden klar formulierte strategische Ziele im Hinblick auf Inklu-
sion verfolgt. Der Mensch soll selbst entscheiden könne, ob er in einem regulären Verein, einer Einrich-
tung oder einem Behindertensportverein Sport treiben möchte. 
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Bei den Special Olympics steht der Sport im Mittelpunkt. In allen Ebenen sind Menschen mit Behinde-
rung Mitglieder vertreten. Sie sind auf Bundes- und Landesebene Mitglied im Präsidium beziehungswei-
se im Vorstand sowie in Kiel im Athletinnen- und Athletenrat. 

Bei den Wettbewerben werden individuelle Leistungsgruppen zusammengestellt, es wird aber auch wett-
bewerbsfreie Angebote sowie ein Familienprogramm geben. Weiterhin wird ein internationaler Kongress
vom 14.05. bis zum 18.05.2018 unter dem Motto „gemeinsam stark“ durchgeführt. 

Die feierliche Eröffnungsfeier wird in der Sparkassenarena stattfinden, die Abschlussfeier wahrscheinlich
an der Reventloubrücke. 

Ab 01.08.2017 wird in Kiel in der Deliusstraße ein Büro mit mehreren Mitarbeitenden eröffnet. 

Pause 16.15 Uhr bis 16.30 Uhr

TOP 6:
Zugang zum Fähranleger Falkenstein

Beschluss: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

TOP 6a:
Barrierefreie Aufstellung von Ladesäulen für Elektromobilität

Nach kurzer Aussprache wird der Antrag wie folgt geändert:

Die Stadt Kiel möge sich dafür einsetzen….

Beschluss: Dem Antrag wird in der geänderten Form einstimmig bei einer Enthaltung zugestimmt. 

TOP 7:
Kiel-Lauf

Beschluss: Dem Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung zugestimmt.

TOP 8:
Bericht des Vorsitzenden:

- Das Schreiben bezüglich des Bogensteges wurde erst nach Erinnerung durch den Oberbürger-
meister beantwortet. Die Antwort ist nicht zufriedenstellend. Nach kurzer Aussprache wird verein-
bart, den Oberbürgermeister unter anderem wegen dieses Themas zu einer der nächsten Sitzun-
gen noch einmal einzuladen. 

- Fragen für das Gespräch mit Frau Grondke können bis zum 07.08.2017 an den Vorstand bezie-
hungswiese die Geschäftsführung gerichtet werden.

TOP 9:
Berichte aus den Arbeitsgruppen:

a. AG Arbeit, Bildung und Kultur:
Die AG hat nicht getagt. Die nächste Sitzung findet am 18.09.2017 statt.

b. AG Barrierefreiheit und ÖPNV:

Die AG hat am 07.07.2017 getagt. 
- Es hat ein Austausch mit Herrn Dornberger (Leiter des Referates Kieler Woche) stattgefunden.
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- Weiterhin war Herr Kreutzfeld (Architekt) Gast zum Thema Erhöhung der Borde an den Bushalte-
stellen. Die Glasflächen an den Haltestellen sind für Menschen mit Sehbehinderung durch kon-
trastreichere Sicherheitsmarkierungen mit Wechselkontrast zu sichern. Die vorhandenen Punkte
sind nicht ausreichend. Die Fahrgastinformationen sollten in entsprechender Höhe für Rollstuhl-
fahrende zwischen1,00 m und 1,60 m angebracht werden. Um Einhaltung des Zwei-Sinne-Prin-
zips wird gebeten. Die diesbezüglich an das Tiefbauamt und den Eigenbetrieb Beteiligungen ge-
richteten Schreiben sollen versandt werden. 

- In einer Pressemitteilung soll über die neue Beschallungsanlage informiert werden.
- Thema auf der nächsten Sitzung am 01.09.2017 wird unter anderem der barrierefreie Ausbau

des Holstein-Stadions sein. Als Gast wird Herr Pickert teilnehmen. 

c. AG Gebäude und Wohnen:
Die AG hat nicht getagt.

d. AG Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit:
Die AG hat nicht getagt. Für den Fotowettbewerb werden Jury-Mitglieder (ungerade Zahl) ge-
sucht. Ein Sitzungstermin steht noch nicht fest.

TOP 10:
Mitteilungen der Verwaltung:

Es liegen keine Mitteilungen vor. 

TOP 11:
Berichte aus den Ausschüssen und den anderen Beiräten:

- Der „Runde Tisch Barrierefreiheit“ hat unter anderem zum Thema „Barrierefreiheit der Bushalt-
stellen“ in Lübeck getagt. 

- Frau Stoeckicht hat keine Information vom Jungen Rat erhalten.
- Der erste Maßnahmenkatalog ist im Ausschuss Soziales, Wohnen und Gesundheit einstimmig

beschlossen worden.

TOP12:
Verschiedenes

- Das Konzept des neuen städtischen Weihnachtsmarktes soll dem Beirat vorgestellt werden. Herr
Völker weist auf das zwischen der zuständigen Mitarbeiterin des Bürger- und Ordnungsamtes
Frau Naumann und dem Vorstand geführte Gespräch, in dem sie das Konzept ausführlich vorge-
stellt hat, hin. Aus zeitlichen Gründen konnte diese Vorstellung bislang nicht im Beirat erfolgen.
Frau Naumann soll auch zur Septembersitzung eingeladen werden. 

- Frau Nitschke-Frank hat am Mutlauf mit dem Handbike ebenso wie einige Rollstuhlfahrende teil-
genommen.

- Der Fahrradbeauftragte ist zu einer der nächsten Sitzungen einzuladen.
- Schwerpunktthema für das nächste halbe Jahr könnte „Feinstaub, Luftreinheit usw. sein.
- Das „Institut Inklusive Bildung“ ist vom SoVD ausgezeichnet worden. 

Herr Völker schließt die Sitzung des Beirates um 18:05 Uhr.

gez. Michael Völker gez. Heidi Perkams
(Vorsitzender) (Geschäftsführerin)


